
Aus den Gemeinden

Mittleres
Toggenburg

Unsere Gottesdienste

Intro

Ein Toyota lebt länger

Liebe Leserin, lieber Leser

Man sieht sie immer wieder, die Autowerbun-
gen auf Plakaten und im Fernsehen. Auf eine
solche bin ich aufmerksam geworden. «Ein To-
yota lebt länger» - so ein Blödsinn, dachte ich.
Denn ein Auto lebt nicht, ein Auto fährt und
hat den Zweck, uns von einem Ort zu einem an-
dern zu bringen.

Aber hoppla – ganz so einfach ist es wohl doch
nicht. Für manche Menschen ist ein Auto weit
mehr als ein Transportmittel: Es ist Statussym-
bol, manchmal sogar Heiligtum. Es vermittelt
ein Lebensgefühl. Einen Hauch von Luxus. Und
ein Freiheitsgefühl, einzusteigen und losfahren
und dorthin zu gehen, wo das vermeintliche
Paradies, wo das Glück liegt.

Lebensgefühl oder Leben in Fülle
Der Werbespruch von Toyota hat genau das
zum Ziel: Lebensgefühle zu wecken und zum

Kauf zu animieren. Dass sich die Werbung auf
die 15 Jahre Servicegarantie bezieht, ist auf
den ersten Blick nicht so wichtig.

Die zentrale Figur des Christentums, Jesus
Christus, spricht ja oft auch über das Leben. Er
sagt unter anderem: «Ich bin gekommen, damit
sie das Leben in Fülle haben» (Joh 10,10). Der
Begriff Leben bezeichnet das höchste Geseg-
netsein eines Geschöpfes durch die Gabe des
göttlichen, ewigen Lebens im Heiligen Geist,
welches Christus uns durch sein Leiden und
Sterben ermöglicht.

Was haben die beiden Botschaften gemein-
sam?
Beide sprechen eine tiefe Sehnsucht des Men-
schen an: die Sehnsucht nach einem guten, er-
füllten Leben. Doch während die Werbung uns
glauben machen möchte, dass wir dieses

Lebensgefühl mit einem Produkt kaufen kön-
nen, weist Jesus in eine andere Richtung. Le-
ben in Fülle ist bei ihm nicht eine Frage dessen,
was wir besitzen, wohin wir fahren oder was
wir uns leisten können. Es ist ein Leben, das
seine Fülle daraus schöpft, dass wir uns von
Gott getragen und geliebt wissen.

Ein Toyota lebt länger – vielleicht. Doch Jesus
verspricht uns mehr als ein langes Leben. Er
spricht von einem Leben in Fülle, für heute und
über unser Erdensein hinaus. Und das ist ein
Unterschied, über den es sich nachzudenken
lohnt.

Diakon Remo Schweizer

Besondere Gottesdienste

S’10NI-GOTTESDIENST

25. Oktober, 10 Uhr Kirche Wattwil
Beim letzten s’10ni-Gottesdienst in diesem Jahr
zum Thema «Mut» geht es darum, Mut zu üben.
Das fällt leichter, wenn man
mit Gott unterwegs ist. Als
Beispiel haben wir uns die
Geschichte von Josua ausge-
sucht und die Eroberung von
Jericho. Und weil bei diesem
s’10ni die Musikgesellschaft Wattwil spielen
wird, werden wir auch das bekannte Stück «Jo-
sua fought the battle of Jericho» hören, mit
richtigen Posaunen. Damit man bei den Liedern
unsere Stimmen auch gut gegen die Instrumen-
te heraushört, wäre es schön, wenn wieder so
viele Menschen den Gottesdienst besuchen wie
beim letzten Mal.
Ein weiterer Anreiz ist, dass auch in diesem
Gottesdienst wieder ein Kind getauft wird. Es
lohnt sich also doppelt und dreifach zu kom-
men. Pfrn. Silke Roether

«GOTTESDIENST REFORMATIONSSONNTAG

1. November, 9.40 Uhr Kirche Wattwil
Das Mundartlied «Du fragsch mi, wer i bi»
nimmt uns hinein in die Frage, wer wir sind
und welche Stimmen und Urteile uns prägen.
Im Gottesdienst zum Reformationssonntag
geht es genau darum: Wer wir sind? Wer defi-
niert uns, wer gibt uns unseren Wert? Und wer
oder was ist für uns wirklich wichtig?
Im Gottesdienst zum Reformationssonntag stel-
len sich unsere Konfirmandinnen und Konfir-
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Bei diesem Plakat werden Lebensgefühle geweckt.

Lichtensteig Wattwil Krinau

Sonntag
4. Oktober

9.40 Uhr Gottesdienst
Pfr. Rainer Pabst

Sonntag
11. Oktober

9.45 Uhr Gottesdienst, Pfrn.
Silke Roether

Sonntag
18. Oktober

9.40 Uhr Gottesdienst,
Remo Schweizer

Donnerstag
22. Oktober

19.00 Uhr FEIERAbend Gottes-
dienst, Pfr. Hans Jörg Fehle

Sonntag
25. Oktober

10.00 Uhr s’10 ni Gottesdienst,
Pfrn. Silke Roether und Team,
mit Taufe von Simon Bleiker, Mu-
sik: Musikgesellschaft Wattwil

Sonntag
1. November

9.40 Uhr Gottesdienst Reforma-
tionssonntag mit Abendmahl
und Vorstellung der Konf-Grup-
pen, Pfrn. Trix Gretler, Musik:
Daria Brändle, Panflöte und Hei-
di Preisig, Orgel
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Kinder/Jugend

KOLIBRI / ÖKUMENISCHE
KINDERKIRCHE
für Kinder im Kindergarten- und
Unterstufenalter, im evangeli-
schen Kirchgemeindesaal Lichtensteig
24. Oktober, 9.30 Uhr

FÜR 5.- UND 6.-KLÄSSLER
Propeller-Jugendabend
23. Oktober, 19.00 Uhr
Treffpunkt vor der
evang. Kirche Wattwil

TEENSTREFF 1. BIS 2. OBERSTUFE
30. Oktober, 19.00 Uhr
draussen, Treffpunkt vor der
evang. Kirche Wattwil

ERLEBNISPROGRAMME FÜR DIE
JUGENDLICHEN DER 1. UND 2. OBERSTUFE
Angebot auf www.pfefferstern.ch

Erwachsene

KIRCHENCHOR
20./27. Oktober, 20.00 Uhr
im evangelischen Kirchgemeindesaal
Lichtensteig

ABENDWACHE
Dienstags, 18.00 bis 19.30 Uhr, Abendwache als
Friedensgebet, Oase evang. Kirche Wattwil,
ab 18 Uhr offen als Stilleraum, Andacht von
18.45 bis 19.15 Uhr.

ÖKUMENISCHER MITTAGSTISCH WATTWIL
um 12.15 Uhr
22. Oktober kath. Pfarreizentrum
29. Oktober Säli evang. Kirche

ZMITZT IM MONÄT
15. Oktober, 19.00 Uhr, Säli Wattwil, Hundert-
wasser in Hemberg und die Toggenburger Bau-
ernhäuser mit René Bucher

KREISTANZEN
22. Oktober, 19.30 Uhr, Saal Kirche
Lichtensteig. Wir erleben Gemein-
schaft, Verbundenheit mit uns und
Gott. Wir tanzen einfache Kreistänze
aus aller Welt. Die einzige Voraussetzung ist die
Freude an der Bewegung zu Musik.

BAZARGRUPPE
in der Alterssiedlung, Hembergerstr. 2, Wattwil
19. Oktober, 14.00 Uhr

GESPRÄCHSCAFÉ
9. Oktober, 18.00 Uhr, evang. Kirche Wattwil
Säli

Alter 60+

SENIORENMAHLZEIT KRINAU
Donnerstag, 21. Oktober, 12.00 Uhr
im Rössli

ÖKUMENISCHER NACHMITTAG 60+
22. Oktober, 14.00 Uhr in der evang. Kirche
Wattwil «Wunschlieder singen mit Heidi Preisig
und Silvia Inauen

Interkulturelle Begegnungen

STRICKEN, HÄKELN, REDEN
jeden Donnerstag 14-15.30 Uhr,
im bTreff, im alten Café Brugger, Wattwil,
keine Anmeldung nötig,
Auskunft: Ina Praetorius, 071 988 88 30

Wir suchen Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne, die bei unserer Weihnachtsfeier KidsTeam
und 60+ mitmachen. In einer kleinen Rolle, als
Statisten oder im Chor. Wir spielen ein Krip-
penspiel mit Maria und Josef, Hirten und En-
geln und Schafen. Dazu singen wir im Chor ge-
meinsam einige einfache Lieder. Die Zahl der
Sprechrollen in der Weihnachtsfeier ist be-
schränkt. Fünf Proben müssen regelmässig be-
sucht werden. Die Proben finden ab Samstag,
14. November, jeweils Samstagmorgen, von
9.30 bis 10.45 Uhr im Haus zum Brunnen, Wil-
erstrasse 17, in Wattwil statt.

Bei Interesse melden Sie sich baldmöglichst,
bis spätestens 7.11.26, bei unserem Jugendar-
beiter Thomas Faes, Tel. 079 280 68 90. Wir
freuen uns auf alle, die mit dabei sind.

Jugendarbeiter Thomas Faes

Aufruf Projekt Weihnachtsfeier KidsTeam und 60+
Für die Weihnachtsfeier vom Sonntag, 13. Dezember um 14 Uhr in der evangelischen Kirche wer-
den Kinder, Jugendliche und Erwachsene gesucht, welche mitmachen und das Stück an fünf Pro-
ben einstudieren.

Für die Weihnachtsfeier KidsTeam und 60+ werden
noch Mitwirkende gesucht.

Forts. Besondere Gottesdienste
manden vor und sagen gleich selbst, wer sie
sind. Die Jugendlichen gestalten diesen festli-
chen Gottesdienst mit Abendmahl mit.
Musikalisch wird der Gottesdienst umrahmt
von Daria Brändle an der Panflöte und Heidi
Preisig an der Orgel. Pfrn. Trix Gretler

GOTTESDIENSTE ALTERS- UND
PFLEGEHEIM RISI
9. und 23. Oktober 10 Uhr

Wir nahmen Abschied von

Emma Anderegg, wohnhaft gewesen im Wohn-
und Pflegezentrum Krone, Ulisbach, im Alter
von 94 Jahren

Kurt Bösch, wohnhaft gewesen in Wattwil, im
Alter von 68 Jahren

Kathrin Jenny geb. Frischknecht, wohnhaft ge-
wesen in Wattwil, im Alter von 78 Jahren

Wir freuen uns
Es wurden getauft

Mia Veraguth, Tochter von Stefan und Sarah
Veraguth, wohnhaft in Lichtensteig

Manuel Roth, Sohn von Christian Roth und My-
riam Lusti, wohnhaft in Wattwil

Leo Christian Bleiker, Sohn von Hans und
Andrea Bleiker, wohnhaft in Wattwil

Noah Städler, Sohn von Rico und Luana
Städler, wohnhaft in Lichtensteig

Elin Haab, Tochter von Simon und Bettina
Haab, wohnhaft in Wattwil

Diese Konfgruppe wird am 9. Mai in Wattwil
konfirmiert.

Diese Konfgruppe wird am 2. Mai in Lichten-
steig konfirmiert.



Aus den Gemeinden

GEMEINDESEITEN AUSGABE 10/2026

Auf dem Lama Trekking Toggenburg von Berna-
dette Bislin in Unterwasser lernten die Kinder
die Tiere zunächst besser kennen. Lamas spu-
cken eigentlich nicht einfach Leute an. Meis-
tens bespucken sie sich gegenseitig, wenn ih-
nen etwas nicht passt. Die Kinder erhielten zu-
nächst einige Instruktionen, wie man sich rund

um Lamas verhält und sie erfuhren auch, dass
die Lamas eine Rangordnung haben. Dann
ging›s los! Jedes Kind erhielt ein Lama, mit wel-
chem sie dann in Reih und Glied unterwegs wa-
ren. Die 3. und 4. KlässlerInnen waren so mit
den Lamas unterwegs beschäftigt, dass sie gar
nicht darauf achteten, welche Distanz sie

schon zurücklegten.

Am Mittag sass die Trekking-Gruppe zu-
sammen und genoss die grosse Pause mit
Käse, Pantli, Brot und getrockneten Früch-
ten, welche die Lamas in den Seitenta-
schen mitführten. Nach dem Mittag ging
es wieder weiter Richtung Lama-Stall.

Die Kinder machten dann noch einen
Stopp beim Spielplatz hinter der Curling-
halle und nahmen ihr kleines Süssigkeiten-
Säckli von den Leiterinnen entgegen. Und
schon war der abenteuerliche Tag auch
schon zu Ende und es ging wieder Rich-
tung Wattwil.

Heidi Uenes und Monika Züst

Bei den Tischgesprächen steht ein gedeckter
Tisch bereit – und viel Raum für gute Gesprä-
che.

Anmelden und vorbeikommen
Bei einem gemeinsamen Essen kommen wir

über das ins Gespräch, was uns im Leben be-
schäftigt: Über Alltag und Beziehungen, Fragen,
Hoffnungen und Zweifel – und natürlich auch
über den Glauben. Es gibt keine fertigen Ant-
worten und keinen Gesprächszwang. Jede und
jeder darf sich einbringen, Fragen stellen oder
einfach zuhören. Auch brauchst du keine Vor-
kenntnisse und musst nichts mitbringen. Nur
dich selbst und etwas Zeit.

Bibelstellen als Inspiration
Am ersten Abend werden wir die Gesprächs-
kultur festlegen. Jeder Abend folgt ungefähr

demselben Ablauf: Nach einem kurzen Check-
In, wer da ist und wie die Befindlichkeit ist, le-
sen wir einen Bibeltext. Im Anschluss folgt ein
Austausch über den gelesenen Text. Hierbei
wollen wir uns vor allem im Zuhören üben. Je-
der Abend dauert zirka 75 Minuten.

Am besten ist es, die vier Abende gemeinsam
zu erleben. Solltest du einmal fehlen, bist du an
den anderen Abenden trotzdem herzlich will-
kommen.

Setz dich dazu! Du bist herzlich eingeladen.

2026
Donnerstag, 19. November, 19.00 bis 20.15 Uhr
Donnerstag, 26. November, 19.00 bis 20.15 Uhr
Donnerstag, 3. Dezember, 19.00 bis 20.15 Uhr
Donnerstag, 10. Dezember, 19.00 bis 20.15 Uhr

Anmeldung erforderlich

Leitung/Anmeldung/Infos:
Diakon Remo Schweizer
remo.schweizer@ref-mtg.ch
071 988 47 25

Ort:
Evang.–ref. Kirchgemeinde Mittleres Toggen-
burg
Haus zum Brunnen
Wilerstr. 17
9630 Wattwil

Diakon Remo Schweizer

Zmitzt im Monät
Am 15. Oktober um 19 Uhr findet im Säli der
Kirche Wattwil das nächste Zmitzt im Monät
statt, mit dem Thema «Friedensreich Hundert-
wasser im Toggenburg» – ein Vortrag mit
Lichtbildern.
Schon der Titel mag erstaunen: Ein weltbe-
rühmter Künstler, «Architekt», «Ökologe» und
«Philosoph», dessen Name den meisten geläu-
fig sein dürfte, hatte sich für einige Wochen im
Toggenburg «verirrt». Was veranlasste Hun-
dertwasser dazu? Und wer erkennt den Herrn

auf der Holzbank? Wo
sitzt er so entspannt?
Und was haben die
folgenden Begriffe mit
den drei Abgebilde-
ten zu tun? Säulen,
Zwiebeltürme, Spira-
len, Erdhäuser wer-
den meist spontan
mit Hundertwasser in
Zusammenhang ge-
bracht; Aber «die ro-
sa Wege vom Toggen-
burg», Hermann Se-

linger, Schlafnische, Hemberg? Und welche
Rolle spielen die Toggenburger Bauernhäuser?
Im Vortrag soll durch die bunte Palette von
Begriffen ein roter Faden gezogen werden.
Lassen Sie sich überraschen! René Bucher ver-
rät uns Insiderwissen, denn er kennt die
Schlafnische aus erster Hand, die Hundert-
wasser so faszinierte. Pfrn. Silke Roether

Gottesdienst zum Suppentag: Wer
macht mit im Krinauer Orchester?
Es ist wieder an der Zeit! Am 29. November ist
Suppentag-Gottesdienst in Krinau. Wenn wir
genug Leute sind, wird das Krinauer Orches-
ter dabei sein. Wer dieses Jahr mitspielen will,
soll sich bis am 11. Oktober bei Anna-Barbara
Wickli (079 273 71 27,
annabwickli@hotmail.com) anmelden. Herz-
lich willkommen sind Musizierende ab der 4.
Klasse. Die Proben finden im Giebelraum im
Pfarrhaus Krinau statt.
Probe- und Aufführungsdaten sind:
Mittwoch, 28. Oktober, 19.30 Uhr, erstes
Kennenlernen der Stücke
Freitag, 13. November, 19.30 Uhr
Freitag, 20. November, 19.30 Uhr; Haupt-
probe
Mittwoch, 25. November, 19.30 Uhr
Suppentag:
Sonntag, 29. November, vormittags

Daniel Klingenberg

Tischgespräche mit Teller-Themen-Tiefgang
Viermal an einem Donnerstag treffen sich die Teilnehmenden im Haus zum Brunnen, an der Wil-
erstrasse Wattwil, um gemeinsam am Tisch zu sitzen, zu essen, zu erzählen oder zuzuhören.

Tischgespräche ist ein neues Angebot, wobei der
Znacht und Gespräche geteilt werden.

Mit den Lamas auf den Weg gemacht
Am Samstag, 23. August war es soweit: Lernort Kirche (Loki) der 3. und 4. Klasse war im Obertog-
genburg unterwegs. Die Kinder durften zusammen mit den Leiterinnen Heidi Uenes und Monika
Züst die Lamas nicht nur besuchen sondern einen ganzen Tag mit den knuffigen Tieren verbringen.

René Bucher wirft ein neues
Licht auf Hundertwasser

Das Lama-Trekking sorgte bei den Kindern für strahlende Augen
und Begeisterung auf dem gemütlichen Ausflug.

Das Krinauer Orchester spielt am Suppentag-Gottes-
dienst. Dafür werden noch weitere Musizierende
gesucht.
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Ein Bauprojekt an einem historischen Gebäu-
de ist ein vielschichtiges Unterfangen. Dies er-
lebt die Kirchgemeinde bei der Kirche Wattwil.
Am Prozess beteiligt sind neben der Baukom-
mission der Kirchgemeinde auch die kantona-
le Denkmalpflege wie auch die Bau-
kommission der Gemeinde Wattwil.
Diese hat das Recht zur Erteilung
der Baubewilligung, daher hat sie
einen grossen Einfluss. Dabei kam
es bei der Beurteilung des Annex-
baus an die Kublykirche zu unter-
schiedlichen Ansichten.

Ein Kubus mit Bezug zur Abdan-
kungshalle
Mit dem Beizug eines externen
Architekten als Fachperson durch
die Gemeinde Wattwil erfolgte eine
neue Gewichtung. Statt zwei mögli-
chen Annexbauten geht es nun wie-
der um einen einzigen Kubus an der
nordöstlichen Ecke der Kirche. Die-
ser soll vom Stil her einen Bezug
zum Abdankungsgebäude herstel-
len. Aktuell läuft bei dem von der
Kirchgemeinde beauftragten zustän-
digen Architekturbüro die Ausarbei-
tung des Projekts.

Baukredit im Frühjahr 2027
Damit verzögert sich der Fahrplan
für Innenrenovation und Annexbau
der Kirche Wattwil. Die Abstimmung
über den Baukredit soll gemäss der
von der Kirchenvorsteherschaft (Ki-
vo) eingesetzten Baukommission an
der Kirchgemeindeversammlung

(KGV) am 27. März 2027 erfolgen. Baubeginn
wäre damit im Frühjahr 2028. Damit entfällt die
vorgesehene ausserordentliche KGV im Okto-
ber dieses Jahres. Neu ist im Januar 2027 eine
Infoveranstaltung zum Bauprojekt geplant. An

dieser werden neben dem Bauvorhaben auch
die finanziellen Belange öffentlich werden.

Werner Bleiker,
Präsident Kivo Mittleres Toggenbug
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Neuer Fahrplan beim Bauprojekt Kirche Wattwil
Bisher ging die Kirchenvorsteherschaft von einem Baubeginn im Jahr 2027 aus. Abklärungen für den Annexbau verzögern nun das Projekt der
Innenrenovation und dem Anbau der Kirche Wattwil.

MITTLERES TOGGENBURG
Pfarrerin: Trix Gretler
Schabeggweg 5, 9620 Lichtensteig
Telefon 071 988 13 72
E-Mail trix.gretler@ref-mtg.ch

Pfarrer: Daniel Klingenberg
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 21
E-Mail daniel.klingenberg@ref-mtg.ch

Pfarrerin: Silke Roether
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 84
E-Mail silke.roether@ref-mtg.ch

Diakon: Remo Schweizer
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 47 25
E-Mail remo.schweizer@ref-mtg.ch

Junge Erwachsene: Elena Policante,
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 078 208 12 09
E-Mail elena.policante@ref-mtg.ch

Jugendarbeiter: Thomas Faes
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 83
E-Mail thomas.faes@ref-mtg.ch

Sozialdiakon in Ausbildung: Benjamin Bleiker
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
E-Mail benjamin.bleiker@ref-mtg.ch

bTreff wattwil: bTreff
Prisca Rotach, Alte Bahnhofstrasse 10, 9630 Wattwil

Telefon 079 388 98 11
E-Mail info@btreffwattwil.ch

Sekretariat: Patricia Wichser, Beatrice Zweifel,
Flavia Hinterberger
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil

Telefon 071 988 47 77
E-Mail patricia.wichser@ref-mtg.ch
E-Mail beatrice.zweifel@ref-mtg.ch
E-Mail flavia.hinterberger@ref-mtg.ch

Mesmerteam:
Wattwil: Werner Häne, Heidi Ünes
Telefon 079 432 89 73
E-Mail mesmer.wattwil@ref-mtg.ch

Lichtensteig: Christian Bleiker, Ursula Stäheli
Telefon 076 233 98 97
E-Mail mesmer.lichtensteig@ref-mtg.ch

Krinau: Peter Fiechter, Katharina Burri
Telefon 079 665 99 81 / 031 352 74 21

Präsidium Kirchenvorsteherschaft: Werner Bleiker
Frohheimstrasse 6, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 51 72
E-Mail werner.bleiker@ref-mtg.ch

www.ref-mtg.ch

Die Kirche Wattwil ist ein Bau von historischer Bedeutung. Abklärungen für einen Annexbau sind daher umfangreich.


